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Die Hochschule Liechtenstein hat ihren Standort in einer früheren Fabrik - und ist treibende Kraft für Wirtschaft und Gesellschaft. 

Denkfabrik für vier Länder 
Die Hochschule Liechtenstein fokussiert sich auf Wirtschaft und Architektur. Studierende 
aus Liechtenstein, Österreich, der Schweiz und Deutschland finden sich hier ein. 

Die Hochschule Liechtenstein hat 

ihren Standort in einer früheren Fab­

rik. In der ehemaligen Baumwoll­

spinnerei Jenny&Spoerry ist eine 

„Denkfabrik" mit qualitativ hoch ste­

hender Lehre entstanden, die dem 

Praxisbezug einen hohen Stellenwert 

beimisst. Mi t  ihrer Bildungs- und In­

novationsstrategie hat die Hochschu­

le in den letzten Jahren eine dynami-

sche-Entwicklung durchlaufen und ist 

zu einer treibenden Kraft in der 

wirtschaftlichen und gesellschaftli­

chen Entwicklung Liechtensteins ge­

worden. 

• Know-how für die Wirtschaft 

Ihr Leistungsauftrag orientiert sich an 

den Bedürfnissen des Fürstentums 

Liechtenstein und der Region. Einer­

seits handelt es sich um die Fach­

richtungen Architektur und Wirt­

schaftswissenschaften mit den Spe­

zialisierungen in Entrepreneurship, 

Finanzdienstleistungen und Wirt-

schaftsinformatik, anderseits um Ko-

„Die Hochschule 
ist regional 

verankert und 
. au f  Europa 
ausgerichtet." 
Klaus Nischer 

Rehtor 

Operationen mit der Wirtschaft. Im Be­

reich der angewandten Forschung und 

Entwicklung sowie beim Technologie-

und Wissenstransfer dienen die Ar­

beiten dem Aufbau und der Weiter­

entwicklung von Know-how, das bei 

Kooperationen in die Wirtschaft ein­

gebracht wird. 

• Drehscheibe für KMU 

Insbesondere mit dem Aufbau von In-

Kompetenzzentren wirken, gelang 

der Brückenschlag zwischen Wissen­

schaft und Wirtschaft. Das dem Ins­

t i tut f ü r  Entrepreneurship angeglie­

derte KMU-Zentrum ist eine Dreh­

scheibe für  Transfer- und andere 

Dienstleistungen für kleine und mitt­

lere Unternehmen. Das dem Institut 

für Finanzdiensttleistungen angeglie 

derte ICQM (Inst i tut for Compliance 

und Quality Management) leistet 

durch seine Aktivitäten einen we­

sentlichen Beitrag zur Weiterem 

Wicklung und zur Stärkung der Qua 

litätsstandards auf dem Finanzplatz 

Liechtenstein sowie zu deren inter 

nationalen Anerkennung. Mit der an 

der Hochschule angebundenen Kon 

junkturforschungsstelle Liechten 

stein (KOFL) wurde ein Kompetenz 

Z e n t r u m  für volkswirtschaftliche Fra 

gestellungen für das Fürstentum 

Liechtenstein gegründet. 

» Online mehr dazu: w 
www.hochschule.li R 


